
Mitteilungsblatt August 2026 

 

 

Markt Ippesheim 
mit den Ortsteilen Bullenheim, Herrnberchtheim, Ippesheim 

 

Kanzleistunden  

Ippesheim Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr  09339/1444 

Herrnberchtheim 1. Dienstag im Monat (04.08.2026) 18:00 – 18:30 Uhr DGH Herrnberchtheim 

Ippesheim 1. Dienstag im Monat (04.08.2026) 18:45 – 19:15 Uhr Rathaus Ippesheim 

Bullenheim 1. Dienstag im Monat (04.08.2026) 19:30 – 20:00 Uhr Rathaus Bullenheim 

 und nach telefonischer Vereinbarung (Rufumleitung)  

 

Bauschuttdeponie Uffenheim geöffnet: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr sowie  

  13:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag 12:30 bis 17:00 Uhr, Samstag 09:00 bis 14:00 Uhr (Tel. 09161/92-6376) 

Wertstoffhof Uffenheim, geöffnet: Mo, 9-12:30 Uhr, Mi, 11:30-17 Uhr, Fr, 9-15 Uhr, Sa, 9-12:30 Uhr 

 
Allgemeine Informationen:  
 
Kreisjungendring – Das Spielmobil ist wieder da!  
Das Spielmobil des Kreisjugendrings tourt in den Ferien durch die Gemeinden in unserem Landkreis. Mit im 
Gepäck ist ein buntes Programm, ein Hänger voller Spielgeräte und ein motiviertes Betreuerteam. An zwei 
Tage, genau am 12. und 13.08.2026 verweilt das Spielmobil in Ippesheim im Schlosspark (Kita) und bietet 
Kindern von 6 bis 12 Jahren von 13:00 bis 17:00 Uhr jede Menge Spaß und Spiel.  
 
Markt Ippesheim - Führung zur arch. Grabungsstätte am Bullenheimer Berg (mit Prof. Dr. Falkenstein) 
Der Bullenheimer Berg wurde durch spektakuläre bronzezeitliche Hortfunde aus den 1970er- und 1980er-
Jahren bekannt. Die neuen Ausgrabungen liefern spannende Einblicke in die Höhensiedlung und das Leben 
ihrer Bewohner im Wandel der Zeit. 
Auch in diesem Sommer ist Prof. Dr. Falkenstein mit seinem Team der Universität Würzburg wieder auf dem 
Bullenheimer Berg tätig. Im Rahmen einer Führung erläutert er die neuesten Forschungsergebnisse an der 
bisherigen sowie an der inzwischen zweiten Grabungsstelle. Dabei werden zusätzlich noch weitere Stationen 
auf dem Bullenheimer Berg besucht und die archäologischen Erkenntnisse direkt vor Ort vorgestellt. 
Aufgrund der großen Nachfrage im vergangenen Jubiläumsjahr richtet sich die geplante Führung am Sonn-
tag, den 16.08.2026 um 14:00 Uhr in diesem Jahr ausschließlich an alle Bürgerinnen und Bürger der 
Marktgemeinde Ippesheim. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt. Eine Teilnahme ist daher 
nur mit vorheriger Anmeldung bei Christina Alt (per WhatsApp oder telefonisch unter 0151/1787 1359) 
möglich! Bitte an festes Schuhwerk denken, Dauer der Führung: ca. 2 Stunden, kostenlos! 
Treffpunkt: Oberer Weg am Bullenheimer Berg (Eingang des Pfades zur Kunigundenkapelle) 
 
Feuerwehr Herrnberchtheim – Grillfest 
Herzliche Einladung zum Grillfest der Feuerwehr Herrnberchtheim am Samstag, den 29.08.2026 ab 16 Uhr 
im/am DGH. Es ist ein Kinderprogramm (Hüpfburg usw.) geboten und ab 18:00 Uhr gibt es Spanferkel und 
Gegrilltes. Am Sonntag, den 30.08.2026 findet ab 09:30 Uhr das Weißwurstfrühstück statt. 
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Markt Ippesheim – Ausflug "Museum für Franken" in Würzburg 
Vom 26.03.2026 bis zum 15.11.2026 zeigt das Museum für Franken (Festung Würzburg) die Wanderaus-
stellung des Bezirks Unterfranken „Geht Grad° so? Klima in Unterfranken“. Da in dieser Sonderausstel-
lung unsere Kreisgrabenanlage in Ippesheim, sowie die bedeutenden Funde vom Bullenheimer Berg im 
Mittelpunkt stehen, bietet Benjamin Spies (Kurator und Sammlungsleiter Archäologie) auf Anfrage der Ge-
meinde Ippesheim für uns eine Führung durch die Sonderausstellung und die Archäologische Sammlung mit 
besonderem Fokus auf diese regionalen Highlights an. Die Ausstellung zeigt, wie sich Klima und Mensch 
seit der Steinzeit gegenseitig beeinflussen. Im Mittelpunkt stehen die Kreisgrabenanlage von Ippesheim als 
bedeutendes Zeugnis der Jungsteinzeit, sowie die Funde vom Bullenheimer Berg, die das Leben der ersten 
Bauern und ihre Anpassung an Umwelt und Klima veranschaulichen. 
Die Führung findet am Freitag, 04.09.2026 um 16:00 Uhr statt (max. 20 Personen sind möglich, 4 Euro 
Museumseintritt, Führung ist kostenlos, wir bilden Fahrgemeinschaften). Anmeldung bitte bei Christina Alt 
per WhatsApp oder Telefon (0151/1787 1359). 
 
Markt Ippesheim – Staatsstraße 2419 zwischen Ippesheim und Bullenheim (Umleitungsstrecke) 
Ab Montag, den 27.07.2026, begann das Staatliche Bauamt Ansbach mit den Bauarbeiten zur Fahrbahner-
neuerung der Staatsstraße 2419 zwischen Ippesheim und dem Ortsteil Bullenheim. 
Die Staatsstraße 2419 weist in diesem Bereich altersbedingte Schäden wie Risse, Unebenheiten und Flick-
stellen auf. Die Sanierungsarbeiten erfolgen in zwei Bauabschnitten. 
Der erste Bauabschnitt hat eine Länge von 2,2 km und erstreckt sich vom Ortsende Bullenheim bis zur Ein-
mündung der Kreisstraße NEA 46 nördlich von Ippesheim. Mit der Erneuerung der Fahrbahn werden auch 
zwei alte Straßendurchlässe erneuert. 
Für die Bauarbeiten ist eine Straßensperrung der Staatsstraße 2419 zwischen Bullenheim und Ippesheim 
erforderlich. Die westliche Umleitungsstrecke erfolgt ab Herrnberchtheim über Gnötzheim, Iffigheim 
und Seinsheim nach Bullenheim. Die östliche Umleitungsstrecke führt über Nenzenheim und Seins-
heim nach Bullenheim sowie in umgekehrter Richtung. 
Der zweite Bauabschnitt umfasst den ca. 280 m langen Bereich von der Kreisstraße NEA 46 bis zum Orts-
anfang von Ippesheim. Die Umleitung erfolgt analog dem ersten Bauabschnitt, wobei die östliche Umlei-
tungsstrecke zusätzlich über Reusch geführt wird. 
Wenn alles planmäßig läuft, können die Arbeiten bis Mitte September abgeschlossen werden. 
Das Staatliche Bauamt Ansbach bittet die betroffenen Anlieger an den Umleitungsstrecken sowie die Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen während der Bauzeit. 
 
Markt Ippesheim – Waschbären gesichtet 
Wie vielleicht mitbekommen sind in den letzten Wochen in allen Ortsteilen der Gemeinde bereits Waschbären 
gesichtet worden. Um ein weiteres Ausbreiten oder eine Vermehrung zu verhindern, bitten wir Sie offenes 
außen stehendes Katzen-/Hundefutter zu vermeiden, sammeln Sie regelmäßig Ihr Fallobst auf und verschlie-
ßen Sie Mülltonen und Kompost. 
Zudem können Sie sich bzw. Ihr Zuhause schützen, indem Sie Regenrinnen durch evtl. Blechmanschetten 
sichern, Äste von am Gebäude nahestehenden Bäumen zurückschneiden, Schlupflöcher zu/von Dachböden, 
Schornsteinen und anderen Hohlräumen abdichten oder verschließen. 
Jegliche Sichtung der Tiere kann gerne der Gemeinde oder den örtlichen Jagdpächtern mitgeteilt werden. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 
Feuerwehren – Änderungen bei digitalen Sirenen 
Nach Information der Feuerwehrführung im Landkreis, sowie der Integrierten Leitstelle (ILS) in Ansbach gibt 
es bedingt durch die Umstellung auf digitale Alarmierung auch Änderungen auf den monatlichen Probealarm. 
Alle bereits auf digital umgestellte Sirenen werden nicht mehr am 3. Samstag im Monat probealarmiert, son-
dern am zweiten.  
Herrnberchtheim wurde bereits umgestellt, hier wird künftig am 2. Samstag der Probealarm erfolgen. Ippes-
heim und Bullenheim sind zwar beauftragt, die Umsetzung wird jedoch noch etwas dauern. Hier bleibt der 
Probealarm vorerst am 3. Samstag im Monat.  
Weitere – feuerwehrspezifische – Änderungen wurden den Kommandanten bereits mitgeteilt. Diese Ände-
rungen beschränken sich jedoch auf Abläufe innerhalb der Feuerwehr.  
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Markt Ippesheim – Heimat-Info-App 

 
 
Im Rahmen der Bürgermeister-Kandidatenvorstellungen wurde die Frage aufgebracht, warum die Gemeinde 
die Heimat-Info-App nicht nutzt. Dem Thema wurde sich angenommen und in den letzten Wochen intensiv 
rechergiert. Neben Cosmema, dem Anbieter der Heimat-Info-App gibt es am Markt zahlreiche weitere Opti-
onen einer Bürger-App.  
Nach Preisvergleichen, zahlreichen Abwägungen und Vergleichen, sowie einem Infoabend, das Thema be-
treffend – mit den Vereinsvorständen und Direktvermarktern hat man sich final für den Anbieter Cosmema 
entschieden. Dieser ist in Bayern mit Abstand am stärksten am Markt vertreten. Bereits über 1100 Gemein-
den nutzen die Bürger-App.  
 
Die App bietet für uns als Gemeinde unter anderem folgende Funktionen: 

• Push-Nachrichten für tagesaktuelle Informationen und Warnmeldungen 

• Unterstützung der Vereine: Die App bietet auch eine Plattform für die Öffentlichkeitsarbeit unserer 
Vereine. So können diese dort über Neuigkeiten und Veranstaltungen berichten. 

• Modul für Veranstaltungen und Tourismus 

• Eine Bürgerservice-Funktion mit Informationen zu Online-Anträgen und Öffnungszeiten 
 
Der Gemeinderat beschloss in seiner letzten Sitzung die Einführung der App. Die Umsetzung läuft in vollen 
Zügen, so dass die Inbetriebnahme in den nächsten Wochen zu erwarten ist. In der Einführungsphase wird 
angeboten, dass vor allem älteren Bürgern z.B. im Rahmen von Seniorennachmittagen Unterstützung beim 
Download der App, sowie der Einrichtung der App (Gemeinde Ippesheim) angeboten wird.  
Die Kosten für die App übernimmt die Gemeinde. Vereinen steht die Nutzung eigenständig zur Verfügung. 
Deren Mitwirkung ist wünschenswert und elementar wichtig um die App attraktiv zu gestalten und auf hohem 
Niveau halten zu können. Ziel ist, dass nach spätestens 5 Jahren mehr als 90 % der Bürger über die App 
erreicht werden können. 
 
Heimat- und Weinbauverein Ippesheim e. V. – 2. Ippesheimer Weinparadieslauf 
Das Orga-Team bedankt sich noch einmal bei allen Läufern, Helfern, Zuschauern und der Feuerwehr für 
einen erneut wunderschönen 2. Ippesheimer Weinparadieslauf. Wir haben viele schöne Bilder gesammelt. 
Unter folgendem Link auf der Homepage des Heimat- und Weinbauvereins findet Ihr sie zum Anschauen und 
Herunterladen: https://weinparadieslauf.weinbauverein-ippesheim.de/bilder.htm 
Dort findet ihr ebenfalls alle Ergebnisse und Urkunden zum Ausdrucken. 
 
Förderverein der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen – Klettergerüst - Active Trail 
Die Kinder der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen benötigen EURE HILFE! Die Grundschule ist in die 
Jahre gekommen und wird daher in den kommenden Jahren komplett saniert, was uns sehr freut! Beginn ist 
für 2027 geplant. Während den Sanierungsarbeiten sind die Schüler/innen und Lehrkräfte räumlich sehr ein-
geschränkt. Daher soll den Kindern eine weitere Möglichkeit geboten werden, sich auszutoben! Aus diesem 
Grund soll ein Klettergerüst – Active Trail angeschafft werden. Hier läuft aktuell ein Crowdfunding bei der VR 
Teilhaberbank. Einfach den QR-Code scannen oder direkt auf das Konto vom Förderverein überweisen. 
 

QR-Code oder Bankverbindung 
   Inhaber: Förderverein der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen 
   IBAN: DE96 7606 9559 0003 5158 85 
   BIC: GENODEF1NEA 
   Betreff: Zwischenfinanzierung Klettergerüst 
 

 
  

https://weinparadieslauf.weinbauverein-ippesheim.de/bilder.htm
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Verwaltungsgem. Uffenheim – Änderung des Ladenschlussgesetzes/Ausnahmegenehmigung 
Aufgrund einer Änderung des Ladenschlussgesetzes benötigen die Gemeinden, die an bestimmten Tagen 
(Volkstrauertag, Totensonntag) verkaufsoffene Sonntage machen möchten eine Ausnahmegenehmigung 
der Regierung von Mittelfranken dazu.  
 

„Art. 6 Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage 
Die Gemeinden können durch Rechtsverordnung jährlich höchstens vier Sonn- und Feiertage für die Öffnung von Verkaufs-
stellen freigeben, wenn die Öffnung im Zusammenhang mit einem besonderen Anlass steht, der den zeitlichen und räumli-
chen Umfang der Öffnung rechtfertigt.  
Der besondere Anlass kann in Märkten, Messen, großen kulturellen, religiösen, traditionellen, historischen oder sportlichen 
Ereignissen und Festen oder ähnlichen Veranstaltungen liegen, die eine erhebliche Zahl von Besuchern anziehen.  
Der Zusammenhang zwischen Anlass und Ladenöffnung wird vermutet, wenn die zu öffnenden Verkaufsstellen durch ihre 
unmittelbare räumliche und zeitliche Nähe zur anlassgebenden Veranstaltung betroffen sind und die Öffnung der einzelnen 
Verkaufsstellen dem Charakter des Tages und der Veranstaltung nicht offensichtlich widerspricht. 

 Die Öffnung darf fünf zusammenhängende Stunden zwischen 10 und 18 Uhr nicht überschreiten.  
 Dabei ist auf die Zeit des Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen.  

Neujahr, Heilige Drei Könige (Epiphanias), Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag, 1. Mai, Pfingstsonntag, Pfingst-
montag, Allerheiligen, Volkstrauertag, Totensonntag, die Adventssonntage im Dezember, der Erste und der Zweite 
Weihnachtstag sowie Heiligabend und Silvester, sofern diese auf einen Sonntag fallen, dürfen nicht freigegeben 
werden.  

 Die Gemeinde kann die Freigabe auf bestimmte Orte oder Ortsteile und Handelszweige beschränken.  
Sonn- und Feiertage dürfen nach Abs. 1 nur freigegeben werden, soweit die Zahl dieser Tage zusammen mit den nach Art. 
5 freigegebenen Tagen 40 nicht übersteigt.“ 

 
„Art. 8 Ausnahmen in Einzelfällen 

Das Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales (Staatsministerium) kann in Einzelfällen befristete Ausnahmen von 
den Vorschriften der Art. 2 bis 7 bewilligen, wenn die Ausnahmen im öffentlichen Interesse dringend nötig werden. 
Die Regierungen können in Einzelfällen befristete Ausnahmen von den Vorschriften der Art. 2 bis 7 bewilligen, 
wenn dies die Befriedigung an einzelnen Tagen besonders hervortretender Bedürfnisse in der Bevölkerung im öf-
fentlichen Interesse erfordert; im Fall überregionaler Großereignisse kultureller, religiöser, traditioneller, histori-
scher oder sportlicher Art sollen sie die Ausnahme bewilligen.  
Betrifft der Anlass für die Ausnahme nach Satz 1 mehrere Regierungsbezirke, ist das Staatsministerium zuständig. 
Sofern es zur Befriedigung örtlich auftretender Bedürfnisse notwendig und im Hinblick auf den Arbeitsschutz unbedenklich 
ist, können die Gemeinden in Einzelfällen befristete Ausnahmen für das Feilhalten von leicht verderblichen Waren und 
Waren zum sofortigen Verzehr, Ge- oder Verbrauch zulassen.  
Die Gemeinden können in Einzelfällen in den Grenzen einer nach den Art. 5 bis 7 zulässigen Öffnung der Verkaufsstellen 
einen geschäftlichen Verkehr auf Groß- und Wochenmärkten zulassen. 
Die Bewilligung der Ausnahmen nach den Abs. 1 bis 3 kann auf bestimmte Arten von Verkaufsstellen beschränkt und je-
derzeit widerrufen werden. 2Für Ausnahmen an Sonn- und Feiertagen soll die Zeit des Hauptgottesdienstes berücksichtigt 
werden.“ 

 
Sollten Veranstaltungen geplant werden, die nach der o.g. Regelung nicht genehmigt werden dürfen, ob-
wohl sie bereits in der Vergangenheit an betreffenden Tagen durchgeführt wurden, bittet die Gemeinde da-
rum, die Veranstaltung erst einmal ganz normal anzumelden. Wir werden den Einzelfall durch die Verwal-
tungsgemeinschaft prüfen lassen und warten deren Antwort und Begründung ab.  
 
Landkreis Neustadt/Aisch - Bad Windsheim – Das 1. Hof & Heimat Quiz 2026 
Vom 03.07. bis 31.08.2026 lädt das erste „Hof & Heimat Quiz“ dazu ein, die kulinarische Vielfalt in Frankens 
Mehrregion zu entdecken! An der Aktion beteiligen sich 30 Direktvermarkter, Hofläden und Gastronomen, 
die Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit bieten, regionale Produkte kennenzulernen. Erleben Sie 
den regionalen Genuss vom Aischgrund über den Zenngrund bis hin zum Uffenheimer Gau und Steigerwald. 
Wer mindestens fünf Quizfragen der teilnehmenden Betriebe richtig beantwortet und den Teilnahmeflyer 
einreicht, nimmt an der Verlosung von über 20 Genuss-Gewinnen teil. Auf die aktivste Teilnehmerin oder den 
aktivsten Teilnehmer wartet ein Hauptgewinn. Für individuelle Entdeckungstouren mit dem Fahrrad hat der 
Kreistourismus auf Komoot drei Routen entlang einiger teilnehmender Betriebe zur Verfügung gestellt. Infos 
und Flyer unter www.frankens-mehrregion.de. 
 
Landratsamt Neustadt/Aisch-Bad Windsheim (Jugendamt) – Pflegeeltern gesucht 
Pflegekinder haben oft schweres Gepäck dabei. Sie müssen ihr gewohntes Umfeld verlassen, weil sie zum 
Beispiel vernachlässigt, misshandelt oder missbraucht wurden. Häufig können sich die leiblichen Eltern – 
aus den unterschiedlichsten Gründen – nicht so um ihre Kinder kümmern, wie es nötig wäre und wie sie es 
sich selbst wünschen würden. Darum braucht es Pflegeeltern, die dies übernehmen. Sie nehmen Kinder in 
Not bei sich auf, umsorgen und fördern sie. Und zwar für eine bestimmte oder unbestimmte Zeit: für die 
Dauer der Abklärung oder auch ganz häufig bis diese erwachsen sind.  

http://www.frankens-mehrregion.de/
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Das Team des Pflegekinderfachdienstes im Jugendamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim sucht dringend 
Paare und Einzelpersonen, die sich vorstellen können, Pflegeeltern zu werden. Informationen und Beratung 
bietet der Pflegekinderfachdienst – einfach unverbindlich Kontakt aufnehmen mit Sigrid Mosé, Leitung Pfle-
gekinderfachdienst, Tel. 09161 92-2530, E-Mail sigrid.mose@kreis-nea.de, oder pflegekinderfach-
dienst@kreis-nea.de. 
 

AUS DEM GEMEINDERAT – 4. Sitzung vom 15.07.2026 

 
Für Q03/Q04 2026 ist eine Verkehrsschau angedacht. Bislang wurde aber noch kein Termin vereinbart. 
„Schwerpunkte“ können gerne per Brief oder E-Mail zeitnah mit Bild an die Gemeinde gesandt werden. 
 
Der Vorsitzende des Schulverbands der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen ist Florian Hirsch (Sim-
mershofen), sein Stellvertreter ist Michael Pfanzer (Oberickelsheim). Die Generalsanierung ist aktuell in der 
Planungsphase und soll von Juli 2027 bis Dezember 2028 erfolgen. Derzeit läuft seitens des Fördervereins 
eine Crowdfunding-Aktion über die VR TeilhaberBank zur Anschaffung eines Klettergerüstes (siehe oben). 
Das Klettergerüst wurde bereits diese Woche beim Hersteller abgeholt. Die Installation soll bis Ende der 
Sommerferien erfolgen.  
 
BKB-Schulungen: Einige Vertreter der Gemeinde waren bei der Schulung „Neu im Gemeinderat“ in Oberi-
ckelsheim. Hier entstand ein Kontakt zur BKB (Vorsitz: Gabi Schmidt). Eine mögliche Themenliste wurde an 
die BKB übermittelt, inkl. dem Angebot das DGH Herrnberchtheim für die Schulungen nutzen zu können. 
Das Angebot wurde prompt angenommen, so dass am 06.08.2026 der erste Lehrgang zum Thema Baurecht 
angeboten wird. Wir freuen uns auf weitere Veranstaltungen dieser Art. 
 
Der Rahmenvertrag mit den Stadtwerken für die Stromlieferung der gemeindlichen Liegenschaften läuft 
zum 31.12.2026 aus. Die Energielieferung soll zur freihändigen Vergabe ausgeschrieben werden. Aufgrund 
der Lage an der Strombörse muss innerhalb einer Stunde nach Angebotseingang der Zuschlag erfolgen.  
Um eine gemeinsame Beschaffung in der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim vornehmen zu können, 
wurde um Ermächtigung des ersten Bürgermeisters für die Vergabe der Strombeschaffung bis einschließlich 
2027 gebeten. Dem wurde stattgegeben. Der Gemeinderat wird über die Submissionsergebnisse und Verga-
ben informiert. 
 
Bezüglich der Pacht-Vergabe des Sportplatzes Herrnberchtheim Fl.Nr. 222 gingen 2 Gebote ein. Zwi-
schenzeitlich fand ein Vorort-Termin mit der ELJ Herrnberchtheim statt. Es besteht Interesse an einer teil-
weisen Nutzung durch die ELJ. Möglicherweise könnte ein Indiaca-Feld und ein Grillplatz errichtet werden - 
vorzugsweise auf der Fläche des bisherigen Spielplatzes. Die ELJ erstellt hierzu einen Konzeptantrag. Diese 
Fläche soll im aktuellen Pachtvertrag bereits herausgenommen werden, d. h. der Pachtpreis soll prozentual 
reduziert werden. Der Vertrag wird auf 12 Monate mit der Option auf Verlängerung geschlossen. 
Die Heckenpflege auf der Grundstücksseite hat durch den Pächter zu erfolgen.  
Der Marktgemeinderat Ippesheim stimmte der Verpachtung der Fl.Nr. 222 Herrnberchtheim unter den o. g. 
Bedingungen an den Höchstbietenden zu. 
 
Versicherungsschutz Landwirte bei Einsatz für Feuerwehr: Durch den Einsatz von Landwirten bei den 3 
letzten Brandeinsätzen (Feldbrände) wurde einmal mehr deutlich, dass die Feuerwehr ohne die Landwirte 
kaum Chancen hätte. Der Einsatz von Grubbern, Pflug und Wasserfässern ist mehr als erforderlich. Im Rah-
men dessen kam die Frage auf, wie die Landwirte versichert sind. Es wurde durchgesprochen, wie was 
versichert ist und wie es sich bei ehrenamtlichen oder eben keinen ehrenamtlichen Einsatz verhält. 
Derzeit besteht eine Versicherungsdeckungssumme von 20.000 €. Dieser Versicherungsschutz wird als zu 
gering eingeschätzt. Die Erhöhung auf eine Versicherungssumme von 200.000 € (bei Einsatz für Feuerwehr 
– ehrenamtlich – ohne Rechnungsstellung) soll bei jährlichen Mehrkosten von 200 € beauftragt werden. 
 
Der Verkaufspreis für die restlichen Bauplätze im Baugebiet Herrnberchtheim Am Mühlweg II, wurde auf 
75,00 € je m² und die Hausanschlusskosten auf insgesamt 1.000,00 € brutto festgelegt. 
 
Bauantrag gemäß Denkmalschutz – Sanierung Eingangstüre Kirche Herrnberchtheim. Hier wurde die 
Stellungnahme über gemeindliches Einverständnis abgegeben.  
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Aufgrabungsantrag des Lehrstuhl‘s Uni Wü: Fortführung der Arbeiten von Prof. Dr. Falkenstein. Auch 
hierzu wurde die Stellungnahme über gemeindliches Einverständnis abgegeben. 
 
Bei der Schulung für neue Bürgermeister durch den Bayerischen Gemeindetag berichtete Rainer Bullmer.  
Ein Vorschlag aus der Schulung war: Gemeinsame Klausurtagung (2 Tage) mit dem Gemeinderat.  
Dieser Vorschlag soll auch bei uns umgesetzt werden. Angedacht ist das 4. Quartal 2026.  
Es sollen gemeinsam Ziele für die aktuelle Legislaturperiode erarbeitet werden und diese dann nach Dring-
lichkeit priorisiert werden.  
 
Die Erschließung des Baugebietes Ippesheim wird aufgrund Betriebsurlaub der ausführenden Firma ab 
kommendem Montag für 3 Wochen unterbrochen.  
 
Für die Weiterführung der Planungen zum neuen Baugebiet Bullenheim wurde mit den beteiligten  
Planungsbüro´s ein Besprechungstermin im September vereinbart.  
 
Die Prüfung der 3 kommunalen Spielplätze, sowie dem Kindergartenspielplatz wurde an einen externen 
Prüfer vergeben. Die Prüfung findet am 14.09.2026 statt.  
 
In Herrnberchtheim wurden am 28.07.2026 drei tote Schafe im Graben Richtung Gewerbegebiet entdeckt. 
Den verendeten Tieren wurden die Ohrmarken herausgeschnitten, so dass eine Zuordnung zu einem Halter 
verhindert wird.  
Solch ein Verhalten ist völlig unverständlich und inakzeptabel – zumal die Entsorgung über den  
Zweckverband Tierkörperbeseitigung Nordbayern - http://www.zv-tbn.de – 09549/366 sogar kostenlos  
erfolgen hätte können. 
 
Die Gemeinde bedankt sich ausdrücklich beim Jagdpächter, sowie den weiteren Unterstützern, die sich um 
die Bergung der Tiere kümmerten.  
 
Der Vorgang wurde durch den Bürgermeister zur Anzeige (gegen Unbekannt) gebracht.  
Die Polizei bittet im Rahmen der Ermittlungen ausdrücklich darum, Erkenntnisse oder Beobachtungen die 
zur Aufklärung beitragen könnten an die Gemeindeverwaltung 09339/1444 oder direkt an die Polizei Bad 
Windsheim 09841/6616-0 zu melden. 
 
 

Anstehende Termine Bitte teilen Sie der Gemeinde Ihre Termine rechtzeitig mit. 
06.08.  Sprechtag Dt. Rentenversicherung in Uff., nur mit Anmeldung (Tel. 09842/20716)  

08.08. „Karibische Nacht“, Johannesstube Carmen u. Frank Schmidt, Bu. (ab 18:00 Uhr) 

12.08. Gemeinderatssitzung (19:30 Uhr) geplant 

28.08. Seniorentreff „Klatsch & Tratsch“ – DGH Herrnberchtheim (14:00 Uhr) 

29.-31.08. Hoffest, Winzerhof Reinhard Schmidt, Bu. (Sa ab 15 Uhr/So ab 11:30 Uhr/Mo ab 18:00 Uhr) 

30.08. 
Mythos Bullenheimer Berg, Führung mit Annerose Pehl-Dürr, Treffpunkt: Parkplatz Abzweig 
Weinparadiesscheune a. d. Verbindungsstr. Frankenberg-Nenzenheim, 14:00 Uhr (9 €)  

13.09.2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr  => 2. Ippesheimer Garagen-, Hof- und Scheunenflohmarkt 

 
 
Ihr/Euer 
Rainer Bullmer 
1. Bürgermeister 
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